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NACHGEDACHT

»PRUFT ALLES UND BEHALTET DAS GUTE*

1. Thess. 5,21

Liebe Gemeinde,

. so heif3t der Spruch fiir dieses
Jahr.
schnell iiber die Lippen, aber ihn in

Dieser Vers kommt einem

die Tat umzusetzen, setzt Arbeit vo-
raus!

Der ganze Mensch ist gefordert -
mit Herz und Verstand. Ich glaube,
dass dieses Jahr ein spannendes
Jahr wird. Die Probleme der Welt
sind nicht in weiter Ferne, sondern

auch im person-
lichen Leben

splirbar.

Wahrend ich Ihnen diese Zeilen
schreibe ist in Deutschland Wahl-
kampf und Amerika hat ebenfalls
gewahlt. Fiir mich ist vieles, was
ich zurzeit hore und sehe, kaum
aushaltbar.

Priift alles und behaltet das Gute!

e Was ist richtig?

e Was ist falsch?

« Wem kann ich trauen?

o Wie priife ich iiberhaupt?

« Was mache ich dann mit den von mir zu-

sammengetragenen Fakten?

« Sind sie auch wirklich richtig?

« Und was ist tiberhaupt das Gute?

o Ist das Gute in der Jahreslosung Gott?

Beim Bedenken der Jahreslosung
flir das Neue Jahr 2025 fielen mir
die Zeilen von Jonathan Schops in

die Hande, die mich nachhaltig be-
eindruckten.

Er schreibt:



o Ist es wahr?

« Was ist Wahrheit?

o Istes gut?

o Was ist gut?

o Ist es wichtig?

o Was ist wichtig?

« Was sagt mein Herz?
« Was sagt mein Bauch?
« Was sagt die Logik?

« Dient es der Menschlich-
keit?

e Macht es die Erde besser?
e Schafft es mehr Liebe?

o Fiihrt es raus aus der
Trennung?

Ich muss noch ein bisschen mit der
Jahreslosung durch das Jahr gehen
und hoffe, dass ich diese verschie-
denen Brillen beriicksichtige. Gott
moge mir dazu helfen! Er moge
mich ins Durchdenken und Handeln
bringen!

Mogen wir als Kirchgemeinde hier
in Konigshain-Wiederau geniigend
Kraft und Elan fiir alle Aufgaben
finden!

NACHGEDACHT

Rein in mehr Verbundenheit?

Habe ich bei meinen Entschei-
dungen durch alle Brillen ge-
schaut?

Durch die Brille der Schwachs-

ten?

Durch die Brille der Fliichten-
den?

Durch die Brille der Kranken?
Durch die Brille der Kinder?

Durch die Brille der Unverstan-
digen?

Durch die Brille meines Zu-
kunfts-Ich?

Durch die Augen Gottes?

Wir diirfen wissen, dass Gott an un-
serer Seite ist und bleiben wird!

Im Namen aller Mitarbeitenden und
Kirchvorstehenden wiinsche ich Sie
ganz herzlich!

Ihre Pfarrerin Zlotowski



AUS UNSERER GEMEINDE

MITTEILUNGEN AUS DEM
KIRCHENVORSTAND

Liebe Gemeinde

wir mochten uns auf diesem Weg
fir das Krippengeld vom Heilig
Abend 2024 recht herzlich bedan-
ken. Die Gelder gingen diesmal
halftig an den Verein Leuchtkraft
aus Burgstadt und das Projekt
Hausaufgabenhilfe in Rumadnien/

Siebenbiirgen.

Insgesamt wurden 1.338,50 € ge-
sammelt. Vielen Dank dafiir.

Sicher haben sie mitbekommen, das
sich zum 01.01.2025 unser Schwes-
ternkirchenbzirk ein klein wenig
verandert hat. Seit diesem Zeit-
punkt gehort Clauf3nitz-Taura, als
neue , Schwester“ zu unserem Kir-
chenbezirk. Unser Kirchenbezirk
umfasst nunmehr die Kirchgemein-

den Schwarzbach-Thierbaum, Roch-

RUCKBLICK 1. JAHR IN VAKANZ

Strukturreform

Seit dem 1. Januar 2025 greift eine
neue Strukturreform der Landeskir-
che. Wir sind nun in unserer Roch-
litzer Region sechs Schwesterkir-
chen, die miteinander verbunden
sind.

litz-Wechselburg, Seelitzer Land,

Erlau, Konigshain-Wiederau und
Clauf3nitz-Taura. Lassen sie sich
einladen zu verschiedenen Schwes-
ternkirchgottesdiensten im Laufe
des Kirchenjahres und erkunden die
Kirchen in unserem Schwestern-
kirchverhaltnis. Informationen da-
zu finden sie im Gottesdienstkalen-
der im Gemeindebrief oder auf der

Homepage unserer Kirchgemeinde.

Ihr Kirchenvorstand

Dazu gehoren die Kirchgemeinden:
Clauf3nitz-Taura, Erlau, Kénigshain-
Rochlitzer Land,
Schwarzbach-Thierbaum und See-

Wiederau,

litzer Land.




Fir mich als Pfarrerin heif3t dies
nun konkret, dass mein Seelsorge-
bezirk vergrof3ert worden ist.

Die Verkiindigungsmitarbeiter und -
d.h. die Men-
schen, die im Pfarrdienst, in der

mitarbeiterinnen,

Gemeindepddagogik und in der Kir-
chenmusik angestellt sind, haben
eigene Stammgebiete, sind aber fiir
alle Schwesterkirchen zustandig.

Insgesamt befinden sich in unserer
Rochlitzer Region nun 20 Kirchen
und 2 Kapellen, die mit Leben ge-
fillt werden wollen.

Jede Kirchgemeinde behdlt ihren ei-
genstandigen Haushalt und ist auch
weiterhin fiir das gemeindliche Le-
ben vor Ort zustandig.

Alle

mit einer zunehmend schwieriger

Schwesternkirchen kampfen

werdenden finanziellen Lage.

Die Landeskirche hat die Zuweisung
pro Gemeindeglied um die Halfte
gekiirzt und die Zuweisung fiir die
Verwaltungsmitarbeiter/innen  ist
nun ebenfalls an die Gemeindeglie-
derzahl gekoppelt, auflerdem sind
alle Kirchgemeinden angehalten,
fir die Gebaude eine Substanzer-

haltungsriicklage aus dem Haushalt

AUS UNSERER GEMEINDE

zu bilden, die stufenweise erhoht
worden ist und nun eine erhebliche
Belastung der einzelnen Haushalte
mit sich bringt.

Zurzeit suchen die Kirchgemeinden

Claufdnitz-Taura und Rochlitzer

Land einen oder eine Geistliche.

Die Ausschreibung fiir K6Wie kann
erst erfolgen, wenn die Wohnsitua-
tion des/der =zukiinftigen Geistli-
chen/m geklart ist - dafiir miissen
wir erst auf die Forderbescheide
von LEADER warten.

In unserer Rochlitzer Region sind
z.Zt. Pfr. Wiist, Pfr. Alberti und ich
tatig - wir unterstiitzen die vakan-
ten Gemeinden so gut es geht.

Wir werden auch in Zukunft immer
wieder Wege suchen und hoffent-
lich auch finden, damit Gottes Wort

vielfaltig verkiindigt wird.

Ich bitte Sie als Gemeindeglieder
fir unsere Kirchgemeinde und alle,
die in ihr tatig sind, zu beten.

Ihre Pfarrerin Zlotowski



AUS UNSERER GEMEINDE

SPENDEN FURS KONIGSHAINER KIRCHENDACH

Einfach tiberwaltigend

Wir mochten allen Spenderinnen
und Spendern unseren herzlichsten
Dank aussprechen. Der Zusammen-
halt trotzt den Herausforderungen
dieser Zeit.

Dank einer unglaublichen Welle der
Solidaritat und Grof3ziigigkeit sind
auf dem Spendenkonto unserer
Kirchgemeinde mehr als 16.000 Eu-
ro eingegangen, um das Kirchen-
dach der Konigsbauer Kirche zu re-
novieren.

Jeder Beitrag, bis hin zu grof3ziigi-
gen 500 Euro, zeigt, wie stark un-
ser Zusammenhalt ist.

Ein herzliches Dankeschon an alle
Spender! Dank Thnen kann die Sa-
nierung des Daches vorwartsgehen.
Wir freuen uns iiber Ihre Verbun-
denheit. Nochmals vielen Dank!

Der Kirchenvorstand

Einfiihrung von Steffi Kreisig als Pradikantin
in unserer Kirchengemeinde

Am 2. Méarz durften wir in unserer
Kirchengemeinde einen ganz be-
sonderen Tag erleben: Frau Steffi
Kreisig wurde feierlich als Pradi-
kantin eingefiihrt und gesegnet.

Die feierliche Einfiihrung wurde
von Superintendent Doktor Sven
Petry iibernommen, der mit seinen
Worten und Gebeten dem Anlass
einen wiirdigen Rahmen verlieh.

Eine Pradikantin halt Predigten,
leitet Gottesdienste und unterstiitzt
die Gemeindearbeit auf vielfdltige
Weise. Sie trdagt wesentlich dazu

bei, das geistliche Leben der Ge-
meinde zu fordern und die christli-
che Botschaft lebendig zu halten.
Dies alles geschieht ehrenamtlich.

Wir als Kirchenvorstand und Ge-
meinde sind sehr dankbar, dass
Frau Kreisig die anspruchsvolle
Ausbildung zur Pradikantin auf sich
genommen hat. Wir freuen uns,
dass sie ihre Fdhigkeiten und ihr
Engagement in unserer Kirchenge-
meinde einbringt und sind ge-
spannt auf die inspirierenden Im-

pulse, die sie uns geben wird.



GOTT UND DIE WELT—TAGE IM ZELT 05.—14.09.2025

Vorbereitung fiir die Zelttage in
Konigshain sind angelaufen

Auch in diesem Jahr mochten wir
wieder mit dem Evangelisations-
team e.V. eine Woche fiir Begegnun-
gen untereinander und mit Gott
durchfiihren.

Neben den klassischen Abenden, an
denen uns ein Mitarbeiter des
Evangelisationsteams Gottes Wort
nahe bringen wird, wollen wir auch
einen Nachmittag mit Kaffeetrinken
und musikalischer Unterhaltung

mit dem Hutzenpet fiir Senioren an-

bieten.

AUS UNSERER GEMEINDE

(13.09.)
konnen sich unsere Familien auf ei-

Am Samstagnachmittag

ne gemeinsame Familienzeit mit
dem XXL Metallbaukasten freuen.

Neben aller organisatorischer Vor-
bereitung ist es uns auch ein beson-
deres Anliegen, diese Tage im Gebet
vorzubereiten und zu begleiten.

Wer sich am Gebet dafiir beteiligen
mochte, ist dazu herzlich aufgefor-
dert und eingeladen.

Heidi Zopf und Jens Ulbricht

Steffi Kreisig ist bereits seit etwa
zehn Jahren als Gemeindepadagogin
(vor allem in Konigshain: Christen-
lehre) in unserer Kirchgemeinde ta-
tig und unterrichtet die Kinder der
Grundschule Wiederau im Fach Re-
ligion. Mit ihrer Einfiihrung als
Pradikantin wird sie unsere Ge-
meinde auf eine neue Weise berei-
chern und unterstiitzen.

Wir freuen uns auf eine fruchtbare
Zusammenarbeit und wiinschen ihr
von Herzen Gottes Segen!

Der Kirchenvorstand




AUS UNSERER GEMEINDE

VORSTELLUNG DER KONFIRMANDEN

Liebe Gemeinde,

wir laden Sie herzlich ein am
13.04.2025 um 10 Uhr zum Vorstel-
lungsgottesdienst der Konfirman-
den in Konigshain.

Wir sind bereits flei3ig dabei die-
sen Gottesdienst zu planen. Dieser
Gottesdienst wird die Priifung er-
setzen und von den Konfirmanden
selbst geplant und ausgestaltet.

Die Konfirmation ist am
08.06.2025 in Wiederau um 9.30
Uhr. Herzliche Einladung auch da-
ZU.

Luca Matties
aus Konigshain

Christoph Voigt
aus Konigshain

Ronja Heilmann
aus Stein

Myleen Polster
aus Konigshain


Sven Höfgen

Sven Höfgen

Sven Höfgen

Sven Höfgen




Sven Höfgen

Sven Höfgen

Sven Höfgen

Sven Höfgen

Sven Höfgen
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Marz

April

Mai

Juni

02.03.2025

09.03.2025

16.03.2025

23.03.2025

28.03.2025

30.03.2025

06.04.2025

13.04.2025

17.04.2025

18.04.2025

20.04.2025

21.04.2024

27.04.2025

04.05.2025

11.05.2025

18.05.2025

25.05.2025

29.05.2025

01.06.2025

08.06.2025

09.06.2025

15.06.2025

22.06.2025

24.06.2025

Gottesdienstkalender Kii

letzter Stg. n. Epiphan.

4. Stg. vor Passionsz.

Septuagesimae

Okuli

Ldtare

Judika

Palmarum

Griindonnerstag

Karfreitag

Ostersonntag

Ostermontag

Quasimodogeneiti

Misericordias Domini

Jubilate

Kantate

Rogate

Himmelfahrt

Exaudi

Pfingstsonntag

Pfingstmontag

Trinitatis

1. Stg. n. Trinit.

Johannistag

Beginn

10:00

10:00

10:00

10:00

19:30

6:00

10:00

10:00

10:00

10:00

Konigshain

Gemeinschaftsgottesdienst

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
und Taufgedachtnis

Miteinandergottesdienst

Predigtgottesdienst mit Vorstellung der

Konfirmanden

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Andacht zum Osterlauten

Kirchen-
dienst

JoU/sB

MD/SG

CMm/DU

EU/JeU

MW/HZ

SB/MD

9:30 Uhr Einladung zum Gottesdienst mit He

Gemeinschaftsgottesdienst

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Jubelkonfirmation

Gottesdienst zum Vereinsfest im Zelt

JoU/SG

16:00 Uhr Musikalischer C

EU/JeU

Cm/DU

10:00 Uhr C

EU/JeU

Wiederau: Carina Demmig (CD), Matthisa Fischer (MF), Christine Hofmann (CH), Markus Liebers (ML),Bernd Merkel (BM), Andre Peters (AP), Dirk
Kénigshain: Simone Bierbaum (SB), Manuel Dudczig (MD), Steffi Grunz (SG), Carolin Matties (CM), Daniel Ulbricht (DU), Elke Ulbricht (EU), Jens Ul

Stein:Giulia Barthel (GB), Sabine Oelsner (SO), Heidi Weber (HW)
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TERMINE ZUM VORMERKEN

“Wandelkonzert"- klassische
und neue Werke vorgestellt!

Freitag 04. April 2025 - 19.30 Uhr
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Ernst Merkel aus Wechselburg und Andreas Rockstroh
aus Johstadt musizieren mit Piano, Blockfldoten und

an der Orgel. In unserer Kapelle und der Hauptkirche
soll neue wie alte Musik erklingen.

Und natiirlich auch mehr von den vortragenden Musikern
selbst zu erfahren sein.

Freuen wir uns auf einen klangvollen Abend.

Sommerlicher Pianoabend

Freitag 06. Juni 2025 - 19.30 Uhr

Vorfreude auf einen besonderen Konzertabend mit Jonathan
Lopf aus Gorlitz am Klavier ist angebracht! Mit zeitlosen
Werken von Beethoven und Chopin bis zu eigenen Komposi-
tionen und spontanen Improvisationen - erleben wir ein

Konzert, das Tradition und Kreativitdt vereint.

Lassen wir uns von der Vielfalt der Kldange mitreiBen und

genieBen einen sommerlichen Abend voller musikalischer
Leidenschaft.

Eine Pause mit Gaumenfreude ist eingeplant.

IRl St. Pankratius Kapelle
Kirchberg 3 - 09306 Wiederau

Eintritt frei - Spende erwiinscht

Eine Veranstaltung der Kirchgemeinde
Konigshain-Wiederau
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ANEINANDER DENKEN | FUREINANDER BETEN

TAUFE

Anni Naumann, 2. Kind von Nicole und David Naumann aus Wie-
derau;

getauft am 30. November 2024 in der Ev.-Luth. St.-Pankratius-
Kapelle in Wiederau.

Taufspruch: Psalm 139,5 ,,Von allen Seiten umgibst du mich und
héaltst deine Hand iiber mir.“

WIR TRAUERN UM

Christian Klaus Schlegel aus Stein;
verstorben am 14. Dezember 2024 im Alter von 86 Jahren.

Spruch: Offenb. 21,3-5 ,,Siehe da, die Hiitte Gottes bei den Men-
schen! Und er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk
sein, und er selbst, Gott mit ihnen, wird ihr Gott sein; und Gott
wird abwischen alle Tranen von ihren Augen, und der Tod wird
nicht mehr sein, noch Leid noch Geschrei noch Schmerz wird mehr
sein; denn das erste ist vergangen. Und der auf dem Tron safs,
sprach: Siehe, ich mache alles neu!”

Friedrich Christian Werner aus Konigshain;
verstorben am 27. Dezember 2025 im Alter von 91 Jahren.

Spruch: Romer 3,28 ,,So halten wir nun dafiir, dass der Mensch
gerecht wird ohne des Gesetzes Werke, allein durch den Glauben.“

Siegfried Hans Streine aus Wiederau,;
verstorben am 02. Januar 2025 im Alter von 93 Jahren.

Spruch: 1. Kor. 13,13 ,,Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe,
diese drei; aber die Liebe ist die grofSte unter ithnen.“




Kinderseite

aus der christlichen Kinderzeitschrift Benjamin

< ®
3 Geht ein Huhn in den Laden 4
1 : ° — - -
o und fragt: «Haben Sie groRe — - —
[ ]
y Eierkartons? Ich méchte mit €ine Woche praucht die \fre:se
3 meinen Kindern verreisen.» nur, bis sie erntereif |St‘_;_
. Z e sie auf einem durc‘
feuchteten Ton—\ge\-ode;;n
iner flachen Schale mit ?r
£l e abschneiden

ischen.
und mit Kr'duterquark \{ermvsBcr:t‘
mit E'\ersche'\ben quf einem !

Pommes gibt es in der Fastenzeit auch als
gesunde Mahlzeit. Viertle einen Apfel,
entferne das Kernhaus und schdle die
Stiicke. Schneide sie in pommes-
dhnliche Streifen. GieRe Zitronen-
~ saft dariiber, so werden sie nicht
¥ braun. €in Klecks rote Marmelade
und Joghurt sehen aus wie
Ketchup und Mayo.

U34242019-33y
_,assmqas ‘QHOO,
-Uazipyy ‘4onny

Y2S ‘awng
9-12150 “Iayaag
-ibg 33UnSQHnV

Mehr ven Benjamin ...

der christlichen Zeitschrift fiir Kinder von 5 bis 10 Jahren: benjq min-zeitsehrift.de
Der schnellste Weg zu einem Benjamin-)ahresabonnement (12 Ausgaben fiir 41,50 Euro inkl. Versand):
Hotline: 0711 60100-30 oder E-Mail: abo@hallo-benjamin.de



TERMINE ZUM VORMERKEN

STIMMT SO!

DASIPOPCHORPROJEKT
IMPGEITTHATINER UND
ROCHLITZER LAND

10 Abende
4 Orte in'der Region
Moderne Songs
Singen, Kennenlernen, Chortraining
zwei Konzerte mit Live-Band
far alle Singbegeisterten ab 13 Jahren

START AM 26. MARZ
IN KONIGSHAIN

,t/ Alle Termine und Anmeldung auf
Gemeindemusikschule WWW. 7¢ reuz-ton.art

im Geithainer und
Rochlitzer Land




1. WOCHE:
Fenster auf

Lass Frische herein. Offne
dich und lass dich anwehen
von Gottes Lebenshauch.

2. WOCHE:
Seufzen

Wie oft geht der Atem nur noch
kurz und hastig. In den Passionen
des Lebens reicht die Luft nur noch
fur ein Seufzen. Atme es aus! Nimm
dir Zeit! Wirf Ballast ab!

3. WOCHE:
Singen

So stromt das Neue herein, die
Kraft fur den Weg. Mit neuem Atem
formen sich Worte und Melodien.
Neue Tone steigen auf.

4. WOCHE:
Frischer Wind

Die Starke gottlicher Macht weht
uns an. Das, was mich atmen lasst,
ist seine Nahe.

17

TERMINE ZUM VORMERKEN

Seit rund 40 Jahren ladt ,,7 Wochen
Ohne* als Fastenaktion der
evangelischen Kirche dazu ein, die Zeit
zwischen Aschermittwoch und Ostern
bewusst zu erleben und zu gestalten.
Millionen Menschen machen mit: fur
sich allein, in Familien oder als Fasten-
gruppe in Gemeinden. Sie verzichten
nicht nur auf das
eine oder andere Genussmittel,
sondern folgen der Einladung zum
Fasten im Kopf unter einem jahrlich
wechselnden Motto. Das Aktionsmotto
2025 vom 5. Marz bis 21. April
heiBt , Luft holen! Sieben Wochen
ohne Panik®“.

5. WOCHE:
Dicke Luft

Manchmal verdichtet sich die Luft,
man sieht einander nicht mehr.
Dann weht Sturm Uber den Strand,
die Wellen schlagen. Panik
verfliegt. Neue Wege 6ffnen sich.

6. WOCHE:
Ruhe finden

Gottes Lebensatem fliel3t uns zu.
Er tragt durch, lasst durchhalten.
Er hilft das Kreuz tragen.

7. WOCHE:
Osterwunderluft

Und zu Ostern bricht sich das neue
Leben in lautem Jubel Bahn. Wie
kann es sein, dass Neues entsteht?
Osterwunderluft weht durch die
Welt.
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GEMEINDETREFFPUNKTE

Kindergottesdienst

Christenlehre

Mini Club

Junge Gemeinde

ZINCK

Frauendienst

Mutterdienst
Chor
Friedensgebete

Gottesdienst in der
Koch'sche

Kirchenvorstand

Parallel zum 9:30 u. 10:00 Uhr GD

1.-3. Klasse: Fr 14:00

1.-3. Klasse: Do 14:15 1.-6. Klasse: Do 17:00

4.-6. Klasse: Fr 15:30 4.-6. Klasse: Do 15:30 jeden 2. im Monat

Fr9:30 - 11:00
Jeden 1. & 3. im Monat

Fr 19:00 Uhr - jeweils im Wechsel

Fr 20:00 Uhr

jeden 3. im Monat

Mi 14:30 Uhr

jeden 2. im Monat

Mi 14:30 Uhr
jeden 3. im Monat
Mi 19:00 Uhr
jeden 3. im Monat
Do 19:30 Uhr
Mo 19:00 Uhr
Di 10:00 Uhr

jeden 4. im Monat

Mi 19:30 Uhr - jeden 1. im Monat

Landeskirchliche Gemeinschaft

Gemeinschaftsgottesdienst So 10:00 Uhr

Bibelstunde
Frauenstunde
Jugendkreis

Kinder- u. Jungschar
Posaunenchor

Gemeinschaftsstunde

Mo 19:30 Uhr
Mi 19:30 Uhr
Sa 18:30 Uhr
Sa 10:00 Uhr
Do 19:30 Uhr

Mo 15:00 Uhr

| Siehe Gottesdienstplan

| 07. &14.04., 05., 12. & 19.05., 02. & 23.06.
| 19.03., 16.04., 21.05., 18.06.

| wochentlich

| wochentlich

| wochentlich

|07.04.,05. & 19.05., 02, 16. & 30.06.
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Erreichbarkeit unserer 11 Basisteams

Verwaltung, Finanzen und Organisation
Heidi Weber Z 037383/80795; 0160/2248 692; [=lweberheidi@arcor.de

Andre Peters @& 037202/2458; 01723707147 [=] info@elektro--peters.de

Gottesdienst (Planung und Vorbereitung)

Heidi Zopf & 037202/85350; 015204495308 [=] markuszopf@web.de
Kleingruppen

Heidi Zopf & 037202/85350; 015204495308 [=] markuszopf@web.de

Heidi Zopf & 037202/85350; 015204495308 [=] markuszopf@web.de

Kinder, Jugendliche, Familien und Senioren
Sabine Oelsner @& 037383/61883; 01625415584 [=] s.oelsner@gmx.de

Gemeindemusik
Carolin Matties % 037202/3792 015155559356 [=] carolin.matties@freenet.de

Technik
Markus Liebers & 01743008353 [=]liebersmarkus@t-online.de

Helferkreise
Elke Ulbricht @& 037202/2861 [=] ulbrichtselke@gmail.com

Gemeindeaufbau, Mission, Diakonie & Seelsorge
Jens Ulbricht @ 037202/88924; 01785265776 [=]jens_ulbricht@web.de

Projekte, Seminare und Kultur
Carina Demmlg 037202/3865; 01745881223 [=] carina.demmig@gmx.de

Was uns bet des Geschi e aufsit !
Also, vic ﬁal It auf dlass oy saL)l%uTe,
eck

S‘(o( tellin Sjr(&f e\'\ am
ma«m m e\V\ew\ ma NS 1920 A
Mac elv\ge(%o ] 58
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!:J /
M) NI <
Sl W %W




Pfarramt
Pfarrerin Zlotowski

Abwesenheitsvertreter

Kanzlei & Verwaltung

Gemeindepadagogin

Kirchenmusiker

Kirchner

Friedhofsmitarbeiter

Bankverbindungen

Zweckspendenaufruf

Homepage

Youtube

Kirchweg 2
@& 037202/84 41

@ 03727/3195

Steffi Grunz
2 037202/8389

Simone Wunderlich
Mo 09:00 - 12:00 Uhr
simone.wunderlich@evlks.de

Steffi Kreisig
steffi.kreisig@evlks.de
@ 037242520

Kirchberg 3
& 037202/8400

Mail: pfrn.zlotowski@gmail.com

Stefan Liebers
2 037202/2351

Kerstin Semper
Mo, Do, Fr09:00 - 12:00 Uhr
Do 14:00 - 17:00 Uhr
kerstin.semper@evlks.de
privat @ 037 202/ 23 57

Linda Bauch
linda.bauch@evlks.de
@ 0151581834 55

Geertje-Marie Groth @& 0 176/32527824
Karin Lippmann @& 0 174 /3297 008

Steffi Grunz
2@ 037202/8389

Sandra Reimelt
2 01575/7284 705

IBAN: DE 24 8705 2000 3180 0003 32
BIC: WELA DE D1 FGX
Sparkasse Mittelsachsen

Stefan Liebers
2 037202/2351

Stefan Liebers
2 037202/2351

IBAN: DE 80 8705 2000 3140 0004 04
BIC: WELA DE D1 FGX
Sparkasse Mittelsachsen

Baumalnahmen Kirche Konigshain

Missionarische Gemeindeprojekte

www.kirchgemeinde-koenigshain-wiederau.de

https://www.youtube.com/channel/UCirsYJkhKofDGTqCcR8hPGA
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